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Geriatriespital

Funktion der Adullam-Stiftung

Herkunft der Patienten des Geriatriespitals

Akut-Geriatrie
Aufnahme, Abklärung und
Akutbehandlung

26 Tage20

Geriatrie-Rehabilitation
Internistische, chirurgische und
einfache Neurorehabilitation
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Geriatrie-Langzeitbehandlung
Slower-Stream-Rehabilitation und 
spezialisierte Behandlungspflege
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Kommentar zu Bilanz und Jahresrechnung
Die Bilanz zeigt – nach der jahrelangen Bautätigkeit – das 
erste Jahr der Konsolidierung: Sowohl das Anlagevermögen 
als auch die langfristigen Verbindlichkeiten haben abge-
nommen. Das Fremdkapital konnte um rund 3 Millionen 
Franken reduziert werden. Die Fremdverschuldung beträgt 
aber immer noch sehr hohe 86.4 % (Vorjahr: 87.5 %).

Die Aufwendungen sind nur sehr leicht um rund CHF 
200’000.– (0.6 %) gestiegen. Ein höherer Personalaufwand 

Bilanz

Aufwand	 2006 	 2005

Personalaufwand	 23’269’817 	 22’481’819

Medizinischer Bedarf	 1’507’302	 1’647’638
Lebensmittel	 1’917’180	 1’921’618
Haushaltaufwand	 534’513	 495’821
Unterhalt und Reparaturen	 650’544	 562’711
Anlagenutzung	 3’884’404	 4’628’261
Energie und Wasser	 732’392	 624’524
Kapitalzinsen	 1’495’903	 1’330’846
Büro- und Verwaltungsaufwand	 498’669	 548’048
Entsorgung	 67’414	 72’928
Übriger Aufwand	 493’269	 536’533
Sachaufwand	 11’781’590	 12’368’928

Total Aufwand	 35’051’407	 34’850’747

Ertrag		   

Spitaltaxen	 9’193’156	 10’694’244
APH-Taxen	 18’157’499	 16’620’201
Übriger Ertrag Patienten	 896’597	 1’029’128
Beiträge Kanton BS	 5’826’686	 5’237’727
Übrige Erträge	 1’447’224	 1’646’666

Total Ertrag	 35’521’163	  35’227’966

Ergebnis	 469’756 	 377’219

Erfolgsrechnung

konnte insbesondere durch die Position Anlagenutzung 
kompensiert werden. Dem Mehraufwand steht ein Ein-
nahmezuwachs von rund CHF 290’000.– gegenüber. Der 
deutliche Zuwachs bei den Taxeneinnahmen im Alters- und 
Pflegeheim ist auf die Neuschaffung der Abteilung «Passe-
relle» zurückzuführen, ein entsprechender Rückgang ist bei 
den Spitaltaxen zu verzeichnen. Der Anteil der Beiträge des 
Kantons Basel-Stadt am Gesamtertrag hat leicht zugenom-
men und beträgt 16.4 % (Vorjahr: 14.9 %). Die Erfolgsrech-
nung weist einen Überschuss von CHF 469’756.– aus.
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Kosten pro Pflegetag im Geriatriespital und im
Alters- und Pflegeheim

2005 2006

Aktiven	 31.12.2006 	 31.12.2005

Flüssige Mittel	 958’307	 1’301’153
Forderungen	 3’301’845	 3’226’784
Vorräte	 208’350	 211’325
Umlaufvermögen	 4’468’502	 4’739’262

Immobilien	 54’494’000	 56’764’000
Betriebseinrichtungen	 1’418’085	 1’509’044
Anlagevermögen	 55’912’085	 58’273’044

Total Aktiven	 60’380’587	 63’012’306

Passiven

Kurzfristige Verbindlichkeiten	 1’315’206	 1’541’219
Langfristige Verbindlichkeiten	 50’092’894	 52’732’767
Transitorische Passiven	 742’000	 840’000
Fremdkapital	 52’150’100	 55’113’981

Fonds und Rückstellungen	 3’341’827 	 3’479’415

Stiftungskapital	 4’888’661 	 4’418’905

Total Passiven	 60’380’587	 63’012’306
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